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Die Erzabtei St. Peter in Salzburg ist das älteste Kloster im deutschen Sprachraum. 
Bereits 696 vom Wormser Bischof Rupert als Missionskloster in den Südostalpen ge-
gründet, kann St. Peter bis heute auf eine kontinuierliche Geschichte als Stift verweisen: 
Im Mittelalter entstand in seiner Schreibstube das Antiphonar von St. Peter (um 1160), 
das nun in der Österreichischen Nationalbibliothek aufbewahrt wird, 1623 errichtete 
Erzbischof Paris Lodron die Benediktineruniversität in Salzburg, die Blütezeit des Barock 
hinterließ auch im Kloster ihre Spuren. 1926 gründete man das Studienkolleg der Bene-
diktiner „Kolleg St. Benedikt“, ein Jahr später wurde das Kloster zur Erzabtei St.  Peter 
erhoben. Der Komplex des Klosters ist sehr umfassend und liegt als Oase der Kontem-
plation, des Gebets, des Handwerks, der Weiterbildung und der Gastlichkeit mitten im 
Herzen der Stadt: Der Bezirk St. Peter erstreckt sich vom Klostergarten, der im Süden 
an den Domplatz anschließt, über den Friedhof rund um die Klosterkirche mit ihrem 
markanten Barockportal, den angrenzenden, leicht trapezförmigen, mit Kopfsteinpflas-
ter gedeckten Innenhof mit dem sechseckigen Brunnen in der Mitte bis zum westlich 
anschließenden Hof, der im Toscaninihof beim Großen Festspielhaus gleichermaßen in 
die Stadt übergeht. Er ist aber auch vom Kapitelplatz über den Mühlenhof sowie über 
ein Tor beim Friedhof, unmittelbar bei der Festungsgasse, die auf den Mönchsberg führt 
und einen Durchgang bei der Franziskanergasse zugänglich.

Viele Bauaufgaben
sps architekten hatten bereits einige Bauaufgaben für die Erzabtei übernommen: Als 
erstes – noch unter Erzabt Edmund Wagenhofer – sanierten und revitalisierten sie eine 
Wohnung in Anif. Darauf folgten unterschiedliche Aufgaben auf Liegenschaften des 
Stifts außerhalb des Klosterbezirks: Die Sanierung der Michaelskirche am Residenzplatz 
in Salzburg, der Zubau eines Pfarrsaals und Sanierung des historischen Pfarrhofs in Ruß-
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Salzburger Landesenergiepreis 2003
zahlreiche Holzbaupreise Oberösterreich, Steiermark, Niederösterreich und Salzburg
Rosenheimer Holzbaupreis 2006
Architekturpreis des Landes Steiermark 2006
Österreichischer Staatspreis Consulting 2007
Premio Internazionale Architettura Sostenibile Fassa Bortolo 2008
Staatspreis für Architektur und Nachhaltigkeit 2010, 2017
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Bauten und Projekte:

1  Gemeindezentrum + Feuerwehr Steinbach am Attersee (Wettb. 2003, 1. Preis)
2  Wohnanlage Samer Mösl, Salzburg (Wettbewerb 2003, 1. Preis) 
  Lagerhalle und Betrieb „Wallner schützt dämmt“, Scheifling
  Restaurant Serviette, Wien
  Wohnbau Schopperstraße, Salzburg (Wettbewerb 2006, 1. Preis)
  Sportpark Lissfeld (Wettbewerb 2006, 1. Preis)
  Kirchenwirt, Straßwalchen
  Bürogebäude GSG, Lenzing
3  Seniorenwohnhaus, Hallein (Wettbewerb 2008, 1. Preis)
4  Wohnbau Hummelkaserne, Graz (Wettbewerb 2013, 1. Preis)
  Bürogebäude, Produktions- und Lagerhallen ruwido, Neumarkt am Wallersee
5  Bürogebäude und Kulturkraftwerk oh456, Thalgau
  Grüne Mitte Linz (Wettbewerb 2013, 1. Preis)
6  ZIS - Zentrum für Inklusiv- und Sonderpädagogik, St. Johann im Pongau 
  Erzabtei St. Peter, Salzburg
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  Hotel Heffterhof, Salzburg
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  Modulschulen, Frankfurt am Main 
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